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Der beste Ratgeber
für /Wen iszn&auf zsf cfer rezc/i-

illustrierte Hauptkatalog Jelmoli,
üer auf Wunsc/i grafts uersanüf

uürü.

Der lzeste
fu> /ec/en AnHau/ ist c/e?- ^eic/i-

illustrierte NuuptkutsloZ Jeliuvli,
c/e?- aui V^unsc/- Z^atis ve^sancit

wi?-c/.



His beliebte^Weihnachtsgeschenke
empfehlen wir bestens

Malkasten für Künstler, Schüler und Kinder
für Oel-, Aquarell- und Tempera-Malerei.

Farben und sämtliche Utensilien und Pinsel für Kunstmalerei.
Rupf & Schneider, Neu-Seidenhof, Uraniastraße 10, Zürich 1.

Einige Urteile über den
Pestalozzikalender.

Er ist soeben in neuer Ausgabe erschienen.

Bundesrat Dr. Motta: „Reicher, praktischer Inhalt,weite und großmütige Anerkennung anderer Überzeugungen,
sowie das offenbare Bestreben, zur Liebe der Schweiz und
ihrer Einrichtungen zu erziehen machen die immer größere
Verbreitimg des Pestalozzikaienders in höchstem Grade nütz-
lieb und wünschenswert."

Prof. Dr. Raimondo Rossi, Bellinzona: „Ich kenne kein
kleines Universalbuch, das besser als der Pestalozzikalender
zu Herz und Verstand spricht und in beiden lebendigere und
dauernde Eindrücke hinterläßt."

„Hlte und Neue Welt", Einsiedeln: „Inhalt und Aus-
stattung verleiben dem Pestalozzikalender eine hohe erziehe-
rische und für Schule und Haus praktisch verwertbare Be-
deutung."

Vaterland", Luzern: „Bekanntlich ist er der Liebling
der Jugend und von ihm ist besonders auch das rühmenswert,
daß er, wiewohl nicht auf einem ausgesprochen katholischen
Boden stehend, die religiöse Überzeugung der Kinder in keiner
Weise angreift. Er enthält die Fülle praktischer und gesunder
Erzieherweisheit. Bekanntlich wird er wegen seines guten
patriotischen Geistes von Bundes wegen unterstützt."

„Zuger Volksblatt": „Wohl niemand kann besser den
Wert dieses Buches beurteilen als der Lehrer. Wie viele liber-
raschehd kluge Schülerantworten sind die Frucht dieses Ka-
lenders, wie sehr bildet er das treffliche und freudige Denken.
Es liegt in dem Pestalozzikalender ein auf diesem Gebiete un-
ereeichter erzieherischer Wert für jedes Kind, speziell auch
für das Arbeiterkind, und ein hoher methodischer Wert für
Lehrer und Erzieher."

Der Pestalozzikalender erscheint in den drei Landessprachen:
er ist ein wichtiges, vereinigendes Bindeglied der gesamten,
unsere Heimat liebenden Sehweizerjugend. — Die Neu-Ausgahe
ist erhältlieh in Buchhandlungen und Papeterien. Preis: Ka-
lender mit Sehatzkästlein (5:s2 Seiten Inhalt in zwei Bänden

mit über 1(00 Illustrationen) Fr. 2.90.

if! tiefer?
©irtSctffee, hergeftellt allein aué
Dtelen billigen Saffeeholmeu,
ober einer au§ roeuig mittel*
gutem tBohnenlaffee, mit bem
auSgeäetcfmeten Sufaöe

AROHA.
Seine erfahrene £iau§frau rnirb
barüher im pfeifet fein, benn
Stroma hat einen reinen, £räf=
tigen ©efchrnatf unb ift einem
minberroertigen SBohnenfaffee
roeit uorsusiehen. SEaffee, mit
Siroma äuhereitet, ift gefunb,
roer ihn täglich trinft, mirö ihn
lange trinfen. Stile guten @e=
tchäfte führen Stroma.

Stlleinige 8-ahrifation
©elDetia, Sauaeulbal.

DAS VORZÜGLICHE.
Kl N DER-NÄHRMITEI '

Dr. F,: Ich hahe PAIDOL
bei meinem eigenen Knaben
sowohl auch bei sehr vielen
Kindern meiner Privatpiaxisin ausgedehntem Maße er-
probt und die besten Erfah-
rangen damit gemacht.

Gustav Waser Messerschmiede
Gegründet 1823 ZÜRICH 1, Hüdenplate 4 Tel. : Hottingen 5122

S/jez/a/ - Gescöä# /wr /e//7e MesserscA/w/e(iwa/-e/7
vom einfachen bis elegantesten Genre. Schwerversilberte Bestecke. Rasierapparate Gillette,

Rasiermesser, Rasierutensilien. Schleiferei. Reparaturen.

kìlîs deliedte^Weîlmaelrtsgesc-beiAke
smpkàlsn rvir bsstsus

Mslksàr» Mr liünsUer, «OkMer u»Ä Nînàrkür 0s1-, V.CuursII- uuà rswxsra-Nulsroi.
Ikurbsu unä sâmtiià Utsusilisu uuâ Ziussl kür kLuustunrlersi.

lîupk à Sc-kneiâei', Xeu>8eiâeiilivk, vrsuwsirsLe w, Tûriâ 1.

LMi^e ^rteîte üder àn
peîsMMs^Msîenîlel'.

Lr Î8t soeben in neuer Ausgabe ersebieneu.

Lunâesi-st Dr. !Uuttâ i ,ksiàsr^ xràftsolioll Iiàlt,weite und groümütige Anerkennung Anderer Überzeugungen,
sovis (ills oàlldlllls Ssstllsdsv, ^llr Xikds âer Sebvviê^ llllâ
ikrsr XillriolitllllgSll sr^iêlisu Ullàôll â!s immor ßröüsrs
Vsrbroitnsg àss kostlllox^ikàisllàsrs in iiôàstsm Sis.âs oût!--
lied, und wünsobenswert."

pro!, vr. Ksîmvnâc) kìossî, Lellîuxonâ: ^leb kenne kein
kleines Lniversalbueb, dus kesser als der Lestalo^^ikAlender
2U Hers: und Verstand spriebt und in beiden lebendigere und
âlìusrnâk Liiàiiàs duitorUlKt.^

„kìlie unâ l>Ieue Welt.", Lînsieàlli: ^Inbalt und às-
srattung verleiben dein Lesta!o^^ikalsnder eine bebe ersiebs-
risebe und kür Lobule und Haus praktisob verwertbare Le-
deutung."

^ ^Vaierlsnâ", lbuxern: „Lekanntliob ist er der Liebling
der dugend und von ibrn ist besonders auob das rübmenswert,
daL er, wiewobl niobt auf einsin ausgesprooben katbolisoben
Loden stebend, die religiöse Überzeugung der Xincler in keiner
Weise angreikl. Lr entkalk die Lülle praktiseber und gesunder
Lbsieberweisbeit. LekAnntlieb wird er wegtun seines guten
patriotisoben Geistes von öundes wegen unterstützt^

„Xuger Vvlksdlatt" : „Wobi niemund kann besser den
Wert dieses Luobes beurteilen Als der Lsbrer. Wie viele über-
rasobend kluge Lobülerantworten sind die Lruobt dieses L^a-
lenders, wie sebr bildet er das treküiobe und freudige Lenken.
Ls liegt in déni Lestnlossikalender ein uuk dissern Lebiete un-
erreiebter erisieberisobsr Wert kür Hedss Lind, speciell uueb
kür dus Arbeiterkind, und ein bober inetbodiseber Wert kür
Lebrer und Lr^ieber.^

ver Lestalo^Lüikalender ersebeint in den drei Landesspraoben i

er ist ein wiobtiges, vereinigendes Lindeglied der gesamten,
llllssrs Ilsimà likbomtsr» Sàvsi^oiZuMnâ. — vis Xell-L.llsZllbe
ist eàîUtlià ill IZnc!dLs.llâ!llllZêll ullà Làpsisàll, krsis! Xa-
Isiiâor mit Sokààtisill «Sz2 SêitSll Illdlllt in 2VSÍ Làâea

mit über 1(00 Illustrationen) Lr. 2.90.

Was ist besser?
Ein Kaffee, hergestellt allein aus
vielen billigen Kaffeebohnen,
oder einer aus wenig niittel-
gutem Bohnenkaffee, mit den,
ausgezeichneten Zusähe

sMGkà
Keine erfahrene Hausfrau wird
darüber im Zweifel sein, denn
Aroma bat einen reinen, traf-
tigen Geschmack und ist einer»
minderwertigen Bohnenkaffee
weit vorzuziehen. Kaffee, mil
Aroma zubereitet, ist gesund,
wer ihn täglich trinkt, wird ihn
lange trinken. Alle guten Ge-
schalte führen Aroma.

Alleinige Fabrikation
Helvetia. Lauaeutbai.

055 vviszusucne«moriì
r»i'- teil àà Xitiool.bei meinem eiAsiisii Xnàusowobl AU ob bei sebr vielen

Xiiiäsro msiirsr Lrivlltxillxislu s.U8AsàoIilltsm ülllLs or-
probt uud die besten Lriub-
rungen damit gemaobt.

L^ülZÜÄV W^ZGL ^6ZZ6LZeÜlIIli6ä6
ksZààst 1823 i, Iìrû<AS».x-1s.î^ 4 ?s1. : gottwZeir 5122

F/?eà/-/e//?e Messe/-se/?/??/ec/ws/'e/?
vow silikîrobell bis «IsZsirtsstoil ksirrs. Sobvsrvorsildsrto LsstseLs. L-ìsisràppàrat« KUIotte,

ks-sierwesssr, L»sisrut«llsilisir. Leklsiksrsi. Lopinràrsii.



Billige und doth guie Sdiuhe
versenden wir franko per Nachnahme.

Kinderwerktagsschnhe No. 26/29 10.50
la. beschlagen No-30/35 12 50

Kindersönntagsschuhe No. 26/29 10 50

Wichsleder, solide No. 30/35 12.50
Knabenlasehenschuhe No. 36/39 1650
Knabensonntagsschnhe, Wichsleder, garn. No. 36/39 17 —
Franensonntagsschnhe, Wichsleder, gam. No. 36/43 16.

Wichsleder, Derby No. 36/43 16 50

Boxleder, elegant No. 36/43 21.-

Mannsarbeiterscbnhe, solid No. 40/48 21.

Herrenschnürsebuhe, Wichsleder garniert No. 40/48 21.

Wichsleder, garniert No. 40/48 21.

Boxleder, Derby No-40/48 25.-

Militärschuhe, Wichsleder, la No. 40/48 23.

Verlangen Sie unsern Katalog
Reparaturen prompt und billig.

Rud. Hirt Söhne, Lenzburg

Der meitscb, der wel$$

was er will
kommt vermöge seiner Energie und Tatkraft
auch in den schwierigsten Lagen durchs Le-
ben Diese alte Wahrheit kann in unse-
rer modernen Zeit keine allzu häufige An-
Wendung mehr finden, denn es gibt leider
viele Leute, deren Energie in entscheiden-
den Momenten versagt, die unter der Last
schwieriger Verhältnisse zusammenbrechen.
Woran liegt das nun? — In den meisten
Fällen wohl an einer krankhaften Schwäche
des Nervensystems, durch die Selbstvertrauen
und Energie unterbunden werden. Letztere
sich zu erhalten, sollte die wichtigste Auf-
gäbe des Menschen sein, denn es können an
jedermann heute oder morgen Ereignisse her-

antreten, die zielbewußtes Eingreifen und

gesunde Nerven erfordern. Darum kräftige
man beizeiten regelmäßig seinen Organismus
mit „Nervosan", dem bekannten Mittel, das

sich auch in schweren Krankheitsfällen bis-
her bewährt hat. Erhältlich à Fr. 3.50 in
allen Apotheken. Nachahmungen weise man
zurück.

Verlangen
Sie überall

Biscuits

bevorzugt zum Tee.

Perirbeurre

feinstes und nahrhaftestes

Biscuits.

Haferbiscuits

Reconvalescenten

besonders zu empfehlen.

In allen bessern Geschäften der

Lebensmittelbranche erhältlich.

SîlW M M Me Mlis
vorssuàsic vrir krsiiko psi ^àokuáws.

HivàsivsiìtàMseiiiiIis à. 26/29 19 56
I». keselilàASii ^0.30/35 12 50

Xillàsrsoniità^ssellà« 5Io, 26/29 19 59

Viedslsàsr, soliâs 5Io. 39/35 12.59
XvalzsiiIàZâsiisevuîis Uo. 36/39 16 50

XvsdeiisoiiàAssàiiIle, V7iedsisàsr, Zaru. à 36/39 17 —
?ràllsv8oiiiitàAS!>eIillde, Viedslsäer, gars. tio. 36/43 16.

V/ioiisIs<isr, dsrd^ dlo. 36/43 16 59

Loxls4sr, «IsAàllt 5lo. 36/43 21.-

Ug.uiis»ibeitsrset>vliê, sodà à. 49/48 21

derrsusâilôrseìiiiiiô, IViolisIsàsr Zaroisit Ho. 49/48 21.

tVieksIoàsr, Zsroisit Ho. 49/48 21.

Lvilsàor, llsrbx M 49/48 25.-

Mlitàrsedàs, tViàlsâor, I» M. 49/48 23.

Vsrlsngvii Lis unssrii Hàtsloss!
kepsrsturei» prompt mill billiZ-

lìuâ. Nirì 8ökne, ^enxdul-A

ver Menscv. âer weiss

was er will
dommt vermesse 8eir>sr dinerssis und ^gtdrglt
gned in âen 8edivisriss8ten d/gssen àured8 Im-
den. Ois8e gîte VVndrdeit dann in urme-

rer meàernen ^isit deine gàn dgniisss à-
tvenàunss msdr tinàen, àsnn 68 ssibt ieiàsr
viele Imuts, àersn dinerssis in ent8edeiàen-
àen Momenten ver8gsst, ciie unter âer d,g8t

8edvisrisser Verdàitni88e /.n8 gm m ei>dre eden.

Vorgn liesst àg8 nun? — In àen mei8ten
l?gllsn ivodl gn einer drgnddàlten Ledvgede
âs8 dlerven8zr8tem8, ànred ciie 8sld8tvertrgusn
unà dlnerssie unteibunclen vsràsn. d-sàtere
àd ?u erdgltsn, 8ollte àis vàedtiss8te ^ul-
ssg.de às8 Nen8eden 8sin, cienn e3 dënnen gn
îjsàermgnn deute eàer morsssn dlreissni88s der-

gntretsv, àis Me1dsvuöts8 dlinssreitsn unà
sse8unàs diervsn erlorâsru. vgrnm drgktisse

mgn dei^siten ressslmgkiss Zeinen Orssgvi8mu8
mit ..I^srvossn", àem deiîgnnten Mittel, àa.8

8ied guod in sedcveren UrgnddsitMgllen dm-
der devgdrt dgt. dlrdgltlied à Hr. 3.50 in
giìsn ^.xetdsdsn. dlgodgdmnnsssn ivei8s man
turned.

^

Vsr'Iangsli
Lie üdersll

viseuits

bevOi^uZi ^um ^ee.

petjsdemre

ieinstes unä nsdiksitestes

Viscuits.

lloferbiscuilö

^econvalescenteli

besonâers empîelàn.

In nllen de8sem Qe8cddtten àer

dedensmitteibrnncde erdnltlicd.

>



$ c£) f e I 6 fi (©efiiljle) boxt @an§ Sftorgentljaler.
SBerlag SIrt. fynftiiui Orell giijjli, gitricE). $ret§ gr.
6.50. — „ßdj felBft {(Befühle)" ftnb, in rütffidjtS»
lofer llnBeliimmeri^eti um ba§ Urteil ber SKenge

au§gefprodjerte oft feltfame ©efiiijle unb ©timmun?
gen be§ fdjaffenben SDidjterS unb fudjenben Äiinft»
lermenfdjen, ber gtabauS, oljne umgublicfen, feinen
SüBeg gum ßidjt finben min.

Er klopft nicht
Er bürstet nicht

über er saugt!!
unser Staubsauger 'LUX*

Electro Lux Ä.-G. Zürich, Paradeplatz.

„SMzer Perle"
das beste aller Kochfette

empfiehlt sich von selbst durch seinen

Buttergehalt.
Wo keine Niederlagen, von 5 kg an franko durch

die Alleinfabrikanten

H. Vetsch & Co., Zürich 2.

A'e/imen Sïe

ü9 ^11111 '

IJ
Thermae-

Pas/f//en

AeraesieiW m'i dm waiwV- j t T i » <' ',en Que&ateen ran m der rauhen J ahreszeit
.Baden-im .Aargmt.^

und Sie sefttifzen sich

gegen £>&ä/tangs&ran/?/zezYen.

1

i Die Wirkung überrascht Sie
OWgtea/dose Fr. f.75.

/?/ie«/naf/Âer
kaufen für elektr. Behandlung den ärztlich empfohlenen,
an Einfachheit und praktischen Ausführung unübertroffenen

Kuhn's mediz Patent-
Taschen- und Reise-Elektrisierapparat

Ea tu o s ^
am vorteilhaftesten in Apotheken und Sanitätsgeschäften.

Da wo nicht erhältlich, wende man sich an Dr. Hausmann's
Hauptsanitätsgeschäft in St. Gallen, Marktgasse 11 oder
dessen Filialen in Zürich, Uraniastraße 11, Basel, Freie-
Straße 15, Lausanne, Rue du Lion d'or, Genf, Oorraterie 16,
Davos-Platz, Pharmacie Hausmann.

Preis des £ompteteen Apparates Fr. 30.—.
Mau oer/an^e Prospekte.

Bezugsquelle für WiederVerkäufer :

E. Kuhn-Frei, Zürich, Weinbergstr. 145.

Hüten Sie sich vor Zahnpasten,
welche Substanzen enthalten, die
den Zahnschmelz angreifen. Ihr
Zahnarzt kennt die Bestandteile der
Kolynos Zahnpasta und wird Ihnen
bestätigen, daß es keine Zahnpasta
gibt, die zweckmäßiger zusammen-
gesetzt ist wie Kolynos. — Auf
Verlangen erhalten Sie kostenlos
eine Probetube von: „Kolynos",
Abtlg. a 5, Spitalstr. 9, Basel.

Schmerzloses Zahnziehen
Künstliche Zähne mit und ohne Gaumenplatten.
Plombieren. — Reparaturen. — Umänderungen.
Gewissenhafte Ausführung. — Errrässigte Preise.

Bitte Adresse F. Ä. Gallmann, Zürich 1.
genau beachten. Löwenplatz 47. Telephon S. 81.67.

Ich selbst (Gefühle) von Hans Morgenthaler.
Verlag Art. Institut Orell Füßli, Zürich. Preis Fr.
6.M. ^ „Ich selbst (Gefühle)" sind, in rücksichts-
loser Unbekümmertheit um das Urteil der Menge

ausgesprochene oft seltsame Gefühle und Stimmun-
gen des schaffenden Dichters und suchenden Künst-
lermenschen, der gradaus, ohne umzublicken, seinen
Weg zum Licht finden will.

klr KIvptt nickt
à kàKîêî Mâî

er «sugt!!
unser 8tsudssuger I^îiX

klleelr« vux stl.d. Xürieli, psrââepZuî^.

„MMs perle"
stas Zeste aller Xoclikstte

eraptieblt sieb von selbst clureli seinen

LtthstSrASkÄlh.
^o keine lstisàerlagôll, von 5 kg an franko äurob

clie ^.Ilsintabrikanten

«. Vetsck L co.. Tiàk 2.

/Vs/îM6N ^i's

W ^
s II-

TViermae-
/^Z8/i//6N

«à âer rauben st abrss^eit

unck 8ts sc/îllk?sn sic/î

vie M'àunZ) überrssekt 8ie!
OriZina/stose R?'. t.75.

iLàsn à 6làtr. ôeàrlâlnng- âsn àtlied smxtolilsnen,
an Niiààdôit nnâ xi'àtisoàôn ^n8tüdrunA nnûdertroànen

liuîin's meâix ?stent-
Isseken- uncl keise-VIàtrisierâppsrât

„ S M 0 S "
ain V0i'tsiI1lAkte8t6n in L.xoàà6n nnci 8anitât3A63e5àkt6n.

va niât srliàltliek, -wsncis man sià an Dr. Vau8niann'3
vanxt8anität8A63o1lätt in Lt. Vallen, ààtKa^ss 11 oâei'
âe88sn Filialen in ^ûrià, Vi'3.nia3traö6 11, vassl, k'rsis-
8traö6 15, van^anns, à6 ân vion à'or, Sent, Oorratsris 16,
Vavo3-?1à, vlstarinaeis Van8niann.

/'rets c/es kompletten Ttpparates Rr. 30.—.
Man ver/anZe prospecte.

L62UA8tiu6U6 tür 'Wisâôi'vsàë.àr:
kl. Iiudlii-'t'>eî, XUrick, ^VeiriderAsti'. 145.

Misa Lie sieb vor Aalmpssten,
velobs Lnbstan^sn entbalteo, «lis
(lev Aaàsebinel? angrsiksn. lbr
^abnar^t keimt àis Lestanàtsile àor
kolz'noz ^abnpasta uocî virà Ibnen
bestätigen, <laö es keine 7almpasta
gibt, àis isvsokinälZigsr ^nsaonnsn-
gosàt ist vie Rol^nos. — knk
Verlangen erkalten Lis kostenlos
oins kiokàbs von: „Xolzmos",
4.dtlg. s. ô, Lpitalstr. 9, lZasel.

8ckinvr?Ioses Xskn^leken
L»»«tticke ?sk»e mit unä ob»e (Gaumenplatten,
plombière». — Reparaturen. — lstmänclsrunxsn.
(stsvisssnkatts àstllbrun^. — Lr m assisté preise.

Litte Nà88e /ì. QslAlNKîRIì, Türiek t.
Aensu desebìe». Ucivsnplà 47. stelspkon 8.8t.67.



Toilette-Seiîe
nach den Grundsätzen bekann-
ter Dermatologen aus reinsten
Grundstoffen hergestellt, ist„Be-
co-Seife" unübertroffen an Milde,
Ausgiebigkeit und erfrischenden,
nachhaltigem Duft, daher unent-
behrlich für dietägliche/Toilette.

Reve-des-Fleurs
eine Parfüm-Composition von
aussergewöhnlicher Feinheit
nach französischem Vorbild, ist
„Rêve des îleurs Beco" dank des

kräftigen, nachhaltigen Duftes
und der vornehmen Ausstattung
eine Zierde jedes Toiletten-
Tisches und als Geschenk stets

willkommen.

Toilette-Crème
kühlend, heilend und verschö-
nernd, schützt „Beco-Crème" vor
Sonnenbrand und rauher Luit
und verleiht dem Teint eine un-
vergleichliche Zartheit und Ju-
gendfrische. Der liebliche Duft
vervollständigt die Vorzüge der

beliebten Beco-Crème.

Wünschen Sie einen Kaffee
der

neben
seinem Aroma

auch die größte
Ergiebigkeit aufweist, so

bedienen Sie sieh im

„Merkur"
dem größten Kalfee-Spe-

zial - Geschält der
Schweiz, durch das

die günstigsten
Einkaufs-

ge-
legenheiten, sowie den täglich bedeutenden Umsatz die größte Leistungsfähigkeit besitzt und

ihnen zu billigsten Preisen

qualitativ das Beste vom Besten bietet!
5 °/o Rabatt. "WJ

I'oüette-Heike
naeb àsn Lirunàsàt^sn bskann-
ter Dermatologen aus reinsten
Qrunàstofksnbsrgsstellt, ist „Le-
co-8eíîe" unübertroffen an fàilàs,
Ausgiebigkeit unà srfriseksnàsn,
nacbbaltigsmDuft, àabsr nnsnt-
bsbrlieb für àistaglicbe.Doiletts.

Kêve-âe8-^1eur8
sine Larfüm-Lomposition von
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unà àsr vornebmen Ausstattung
sine ^isràe ^sàes Doilettsn-
làscbss unà aïs Llssobsnk stets

rvillkommen.

1^0Ì1eìte-(^rèine
kûklsnà, keilsnà unà vsrsebö-
nsrnà, soìiûtzit „Leco-Drème" vor
8onnsnbranà unà ranker Dukt

unà verleibt àsm Dsint eins un-
vergleieblicks ^artbeit unà Iu-
gsnàfrisebs. Der lieblisbe Duft
vsrvollstânàigt àis Vorzüge àsr

beliebten Leoo-Lrèms,

Münscken 8ie einen lisîlee
àsr

nsdsn
sàsin àomiì

aus d àis Ai'ökts
Lr^isdiZksii kn^vsist, ss

deàioiisii Lie sioà im,

„ßchGrkur"
àsin ZrSLtsn ^ a-tts s - Sx s-

2iàl - <f e s od ììtt à er
Ls d ^.vsi 2, àurà às

àis ^üilStiAStsu
^iàèbuts-

K6-
IsMàite», sovlo àea tàZliod deâsutsiiâeii Vms-UT «lie I.sistallZsMiiAlreit dsàt là

âllsv. ditliKStsu i?roiLSn

qualitativ âas Veste vuui Vesteu dietet!
tW" S /« ktsdstt. "'Mi



Ein Bild blühender Gesundheit
bieten Familien die regelmäßig mit

UTran-fl-ssiiv» Haferflockenn.f£lllc&ur-weiße Hafergrütze
als Porridge zum Frühstück ernährt werden.

Überall erhältlich. Nur in Paketen.

setzt die Mutter instand, ihr Kind selbst zu stillen.
Der allgemein kräftigende Wert der Ovomaltine hat sich an Tausenden
von Kranken und Schwachen erwiesen. — Die milchbildende Wirkung
der Ovomaltine ist durch ausgedehnte Versuche in Frauenspitälern einwandfrei
festgestellt. — Pflicht jeder Mutter ist es, alles zu tun, um ihr Kind an
der Brust stillen zu können. Brustkinder sind gesunder und widerstandsfähiger
als Flaschenkinder. — Darum nimmt die vorsorgliche Mutter einige Monate
vor der Niederkunft und während der Stillzeit

Eine Tasse

zum Frühstück.

In Büchsen zu Fr. 2.75 und 5.— überall erhältlich.

Dr. A. WANDER A.-G., BERN
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0 ffl

| Frühere Jahrgänge 0

| „/Im Mus/icften Herd" 0

werden, solange Vorrat, zu folgenden stark herabgesetzten Preisen abgegeben :

0 Jahrgang 7, 8, 10 und 13—21 à Fr, 1.—
0 „ 22 und 23 à „ 2,—
0 „ 24 „ 25 à „ 5.—

0 Bestellungen an das Bureau der Pestalozzigesellschaft, Rüdenplatz 1, Zürich 1, erbeten.
IT] (Postcheckkonto VIII 1669.)
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kiiR Rîlâ blükenäer QesuiRÄKeit

Kisten kâmilisll âis rsssslmäöix wit

Nàrkwàen
UM.ì5KKU,CUUFK"''^eî«e Nài-^l-Mxe

sis korriâZs 2IIW killlistSek sraâkrt vsrà.

tlberàll srtMtlià. ^sar inkàstsu.

sàt à Nutter instanä, ibr Kinä selbst ^u stillen.
ver allgemein kräftigende Wert der Ovomaltine trat sick an Tausenden
von Kranken und Lctiwaclien erwiesen. — Oie milckbildende Wirkung
cter Ovomaltine ist durck ausgedehnte Versuche in Krauenspitälern einwandfrei
festgestellt. — Ktlictit jeder Wutter ist es, alles zm tun, um ikr Kind an
der krust stillen ^u können. Lrustkinder sincl gesunder und widerstandsfähiger
als Klasckenkinder. — Oarum nimmt die vorsorgliche lVlutter einige Nonate
vor der Kiederkunft und während cter Ltill^eit

^ine?gLse

7um k^rükstüLk.

In Büchsen ?u Kr. 2.75 und Z.— üderall erhältlich.

vr. W^KVKK ^.-0., BVKK
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^ k'rükere Iskr^ânZe ^

» „/Im /lâlls/ie/ten T/ercl" I-I

werden, solange Vorrat, znr IvIZenden stark keradZsset^ten Kreisen adZeZeden!
HI dakrZanZ 7, 8, 10 und 13—21 à Kr. I.—
^ „ 22 und 23 à „ 2.—
A „ 24 25 à 5—
^ Bestellungen an das Bureau cler Bestalo??igese1lseliakt, Büdsnplat? 1, 2luríck I, erdeten,
ill jBostckeckkonto VIII 1669.)
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